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Gesegnete Weihnacht sowie ein gesundes Neues Jahr 2023 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto Franz Heger im Winter 2019 

 

Die Redaktion wünscht allen Bürgern, Gästen, Lesern, und Unterstützern des 
Marktschellenberger Boten eine gesegnete Weihnacht sowie ein gesundes und erfolgreiches 

Neues Jahr 2023 
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Gedenkfeier zum Volkstrauertag am „Oberen Markt“  
Marktschellenberg gedenkt der Kriegsopfer  

 

Zum Volkstrauertag 2022 fanden sich zunächst die Fahnenabordnungen der Ortsvereine, die Musikkapelle 

Marktschellenberg, die Vertreter der Patenkompanie des Gebirgsjägerbataillons 232 aus der Strub sowie 

eine überschaubare Anzahl Bürger zum Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche St. Nikolaus in 

Marktschellenberg ein. Pfarrer Monsignore Dr. Thomas Frauenlob hatte es sich trotz Terminnöte nicht 

nehmen lassen, den Gottesdienst zu zelebrieren und auch danach noch an der Gedenkfeier teilzunehmen. 
 

Nach dem Gottesdienst versammelten sich die Fahnenabordnungen, die Musikkapelle, die Vertreter des 

Militärs sowie die restlichen Teilnehmer aus der Gemeinde zur Gedenkfeier am Kriegerdenkmal 

(Dorfbrunnen am Oberen Markt).  Der 1. Bürgermeister Michael ERNST begrüßte die Anwesenden und 

streifte in seiner Rede die Geschehnisse in den Kriegen, ging aber auch auf Gewalt und Terror ein und bat 

alle Menschen sich dafür einzusetzen, dass sich derartige Ereignisse niemals in unserem Land wiederholen. 

Im Hinblick auf die derzeitigen kriegerischen Auseinandersetzungen, insbesondere zwischen der Ukraine 

und Russland, betonte er die Hoffnung, dass diese Staaten nun endlich zur Vernunft kommen und die 

Kampfhandlungen einstellen, denn eine unübersehbare Anzahl an Menschen sei in diesem sinnlosen Krieg 

schon ums Leben gekommen. Jetzt müsse endlich Schluss sein. Und wie schon der Pfarrer in seiner 

Begrüßung beim Beginn des Gedenkgottesdienstes erwähnte, so kam auch der Bürgermeister zu der 

Feststellung, dass die Geschehnisse der Kriege immer mehr verblassen und das Interesse an den 

Gedenkfeiern mehr und mehr schwindet. Dabei sei der 1922 eingeführte Volkstrauertag nicht minder 

wichtig, um das gemeinsame Streben nach Frieden und Freiheit zu erhalten und immer wieder neu zu 

entfachen. 
 

Nach der Kranzniederlegung durch die Gemeinde, die Vereine und der Patenkompanie der Gebirgsjäger 

aus der Strub zum Gedenken an die Gefallenen und Verstorbenen intonierte die Musikkapelle unter der 

Stabführung der Josef Stocker das Lied vom guten Kameraden. Dazu senkten sich die Vereinsfahnen und 

die Weihnachtsschützen Götschen-Schellenberg begleiteten das Lied mit einzelnen Salutschüssen. 
 

Danach beendete Bürgermeister Michael ERNST den offiziellen Teil der Feier und bedankte sich bei allen 

Teilnehmern und bei dem Personenkreis, der mit den notwendigen Vorbereitungen die Durchführung der 

Feier ermöglicht hatte. 
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Vereinigungspreisplatteln und Jahresabschluss 

der Jugendgruppe G.T.E.V. D`Schellenberger 
 

Nach zweijähriger Pause fand heuer wieder das Vereinigungspreisplatteln aller Trachtenvereine des 

Talkessels statt. Die Jugendgruppe hat sich mit 21 Kindern, einer Gruppe und die Aktiven mit einem 

Dirndl sowie einer Gruppe beteiligt.  

Wir sind sehr stolz auf alle Teilnehmer*innen und gratulieren an dieser Stelle noch einmal ALLEN ganz 

herzlichen. 

 

Besondere Gratulation geht an Stefan Angerer der schon beim Gaupreisplatteln Ende September mit dem 

achten Platz glänzte. Dieser konnte die Gruppe Buam III für sich entscheiden. Unsere fünf jüngsten 

Platter bei den Buam I, haben sich gut behauptet und kamen unter die ersten zehn von 19 Startern. 

Christina Sulzauer (Dirndln IV) und Heidi Hinterbrandner (Dirndln III) konnten sich jeweils den 3. Platz 

sichern. 

Weitere Platzierungen: 
 

Drindl I: 

1. Aigner Lena   D`Watzmanner  37,9 

2. Helminger Christina  D`Funtenseer   37,8 

3. Rieder Katharina  D`Watzmanner  35,9 

11. Anfang Leonie  D`Schellenberger  32,5 

12. Gaisinger Magdalena  D`Schellenberger  32,2 

15. Angerer Magdalena  D`Schellenberger  Sturz 
 

Dirndl II: 

1. Wassermann Magdalena D`Watzmanner  37,0 

2. Eder Anna Lena  D`Edelweißer   35,3 

3. Sachenbacher Heidi  D`Edelweißer   35,8 

4. Aigner Julia   D`Schellenberger  35,2 
 

Dirndl III: 

1. Angerer Christina  D`Watzmanner  38,1 

2. Kastner Heidi   D`Funtenseer   36,3 

3. Hinterbrandner Heidi  D´Schellenberger  36,1 

4. Angerer Maresa  D´Schellenberger  35,7 
 

Dirndl IV: 

1. Neudecker Eva  D`Watzmanner  38,4 

2. Koll Sophia   D`Funtenseer   37,4 

3. Sulzauer Johanna  D`Schellenberger  36,9 

7. Wagner Sarah   D`Schellenberger  34,0 
 

Buam I: 

1. Bodinger Vitus  D`Watzmanner  37,0 

2. Helminger Simon  D´Funtenseer   36,8 

3. Hinterseer Korbinian   D´Watmanner   36,5 

4. Angerer Thomas   D`Schellenberger  36,4 

6.  Hinterbrandner Martin  D`Schellenberger  35,4 

8. Kranawetvogl Alois  D`Schellenberger  34,6 

8.  Schapfl Manfred  D`Schellenberger  34,6 

10. Kranawetvogl Martin  D`Schellenberger  34,2 
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Buam II: 

1.  Angerer Stefan   D`Schellenberger  38,4 

2. Resch Florian   D`Funtenseer   38,1 

3. Nixdorf Simon   D`Funtenseer   37,3 

6. Sulzauer Lenzi   D`Schellenberger  35,7 

7. Holzner Florian   D`Schellenberger  35,4 

12. Renoth Christoph   D`Schellenberger  34,3 

13. Angerer Sepperl   D`Schellenberger  33,8 

 

Baum IV: 

1. Hanke Benedikt   D`Watzmanner  37,8 

2. Wassermann Maxi   D`Watzmanner  37,7 

3. Brandner Michael   D`Almrauscher  37,5 

5. Angerer Tobias   D`Schellenberger  36,5 

 

Gruppe: 

1. D`Watzmanner   35,5 

2. D`Funtenseer   32,9 

3. D`Schellenberger   31,5 

 

Aktiven Dirndln: 

1. Angerer Franziska    D´Watzmanner  75,3 

2. Ebner Regina   D´Almrauscher  73,9 

3. Angerer Anna   D`Watzmanner  73,8 

9. Sulzauer Johanna   D`Schellenberger  69,9 

 

Gruppe Aktiven: 

1. D`Watzmanner:    72,4 

2. D`Funtenseer I   71,9 

3. D`Almrauscher   68,4 

5. D`Schellenberger   61,7 

 

Alle teilnehmenden Kinder durften sich über Kinogutscheine, gesponsert von Irene Wagner (PSM) 

freuen – Herzlichen Dank, für die Unterstützung. 

 

Zum Jahresabschluss trafen wir uns heuer am 19.11. im Pfarrsaal und folgten der Einladung unseres 

Bürgermeisters zum Pizzaessen. Fast alle 41 Kinder der Jugendgruppe (39) nahmen teil. Mit einem 

gemeinsamen Plattler bedankten wir uns recht herzlich. 

 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei allen Eltern für die Mithilfe bedanken. 

 

Wir freuen uns schon auf das nächste gemeinsame Plattlerjahr. 

 

Sepp und Franziska Angerer 

1. und 2. Jugendleiter 

 

 

 
 



Werbung mit Kleinanzeigen 
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Unsere Anzeigenpreise:  

1 Seite   60.- €     oder     ½   Seite 40.- € 

¼ Seite   30.- €     Preise zzgl. Mwst. 

Sponsorenkästchen pro Monat 6,95.- € zzgl. Mwst. 
Marktschellenberger Bote – Marktplatz 5 – 83487 Marktschellenberg  

e-mail: info@corakorn.de 
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St. Martin gibt den halben still… 
Feierliche Andacht in Marktschellenberg zu St. Martin 

 
Die Pfarrkirche St. Nikolaus in Marktschellenberg hatte zur traditionellen „St. Martins-Andacht“ Mühe, 

das Aufgebot an Kindern aufzunehmen, um den Darstellungen der Gemeindereferentin Birgit Hauber 

lauschen zu können. Sie rief vor den Kindergarten- und Schulkindern und den restlichen Besuchern die 

Geschichte um St. Martin und die lange zurückliegenden Ereignisse in Erinnerung. Zugleich wies sie auf 

sein selbstloses Handeln hin, das uns Vorbild sein soll, um den in Not geratenen Menschen zu helfen. 

Organist und Kirchenchorleiter Adrian Suciu begleitete mit seinem Keyboard den Gesang zu den 

Liedern, die die Kinder in der Schule eingeübt hatten. An der langsam aufkommenden Unruhe der 

Kinder erkannte man, dass sie sich schon auf den bevorstehenden Laternenumzug freuten, damit sie ihre 

kunstvollen Laternen endlich zum Leuchten bringen konnten. So erteilte dann Franziskaner-pater 

Manfred Gruber, der die Andacht begleitete, den Schlusssegen und rief zur Aufstellung zum 

Laternenumzug auf. Der führte zur Kirchgasse hinunter am ehem. Gasthaus Forelle vorbei, überquerte 

die Bundesstraße, die von Mitgliedern der FFW abgesichert wurde, in den Park am Info-Point. Dort 

waren bereits die Hütten für den Adventsmarkt aufgebaut, wo für das leibliche Wohl gesorgt war und 

Würstelsemmeln, Kinderpunsch und auch Glühwein (für die Erwachsenen) angeboten wurden. Zuvor 

aber verteilten Frau Hauber und Pater Manfred an die Kinder ein „Martinsbrot“, das aus dem bekannten 

und bei Schulkindern begehrtem „Stuck“ bestand und freudig entgegengenommen wurden.  

Ein Dank an allen die dazu beigetragen haben, die Vorbereitungen und die Durchführung der 

Martinsfeier zur Freude der Kinder zu ermöglichen. Der Glanz in den Augen der Kinder war nicht zu 

übersehen und galt als Bestätigung für den dargebotenen Aufwand. 

 Der stimmungsvolle Abend fand gegen 19.00 Uhr sein Ende und wird den Kindern wohl noch  

 lange in Erinnerung bleiben 

 

F.H.. 
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SG Scheffau – Schellenberg e.V. 

 
 

 

Die SG Scheffau-Schellenberg wünscht allen Mitgliedern, ihren Angehörigen 

und allen Gönnern des Vereins ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr. Wir bedanken uns für Ihre 

Treue zum Verein und für Ihre Unterstützung und hoffen, dass Sie auch im 

neuen Jahr auf unserer Seite sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alles Gute und … „bleibt’s gesund“! 

Die Vorstandschaft 
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Die Bergwacht Marktschellenberg bedankt sich recht herzlich bei den Weihnachtsschützen Oberstein 

Scheffau und bei „De echten Glöckesinger“ sowie bei allen Spendern und Gönnern! 

 

    
 

Wir wünschen euch allen eine schöne friedvolle Weihnachtszeit und ein gutes gesundes neues Jahr. 
 

Reinerlös aus dem Kirchweihefest und der Kapelleneinweihung gespendet 
 

In der letzten Pfarrgemeinderatssitzung ließ man in Marktschellenberg nochmals das Kirchenweihefest 

und die Kapelleneinweihung am Kriegenberg Revue passieren. Dazu wurden auch alle Vereinsvorstände 

sowie Bürgermeister Michael Ernst eingeladen, um ihnen den Dank der Kirchenverwaltung entgegen zu 

bringen. 

Pfarrgemeinderatsvorsitzende Elisabeth Krenn, Pfarrer Thomas Frauenlob und Verwaltungs-leiter 

Michael Koller bedankten sich erneut für den guten Zusammenhalt aller, die durch ihren Einsatz und ihre 

Bereitschaft die Durchführung beider Feste ermöglicht haben. Dabei wurden Einnahmen erzielt, die Peter 

Ponn als Mitglied des Organisationsteams in Vertretung der Vereine als Reinerlös an den 

Verwaltungsleiter Michael Koller mit dem Ziel übergab, dass der Betrag in der Pfarrei bleibt und für die 

Aufwendungen verwendet werden soll. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrgemeinderat, Vereinsvorstände, Pfarrer Frauenlob, Verwaltungsleiter Koller, Pater Manfred und Pfarrsekretärin Zauner 

freuten sich über die Spende, die von Peter Ponn (mit Kuvert) übergeben wurde 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND            
Zweigverein Marktschellenberg                      
Teamsprecherin: Frau Barbara Heger 

Ettenberger Straße 6, 83487 Marktschellenberg, Tel.: 08650 / 871 

e-mail:  he.paparazzi@t-online.de 

  

 

Termine im Monat Dezember 2022 
 

Die Neuausgabe der Zeitschrift „Engagiert“ liegt wieder zur Abholung für alle 

Personen (auch Nichtmitglieder) in der Pfarrkirche bereit. 

 

Montag, 05. Dezember 2022 
Es ist vorgesehen, zum Vorabend des Nikolausfestes den traditionellen Glühweinstand beim ehem. 

Kaufhaus Sterzinger aufzubauen und Getränke sowie Würstl anzubieten. Die Eröffnung ist bereits  

für 16.00 Uhr geplant. 

 

Samstag, 10. Dezember 2022 
Wir laden ein zum Rorate um 06.30 Uhr in die Pfarrkirche St. Nikolaus in Marktschellenberg. 

Anschließen bitten wir zum gemeinsamen Frühstück in den Pfarrhof Marktschellenberg. 

 

Dienstag, 13.Dezember 2022 

Adventsfeier im Pfarrhof (siehe gesonderte Einladung) 

 

*************************************** 

Das Team des Frauenbundes wünscht alle Mitgliedern, ihren Familien, 

Freunden und Unterstützern eine gesegnete Weihnacht und ein gesundes, 

erfolgreiches Neues Jahr 2023 

und bittet alle, auch im neuen Jahr um Unterstützung, damit weiter 

unsere Hilfe an Bedürftige anbieten können. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 

allen für die bisherige Unterstützung. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



     Adventskalender-Aktion 2022 
 

Scannen – mitbieten – Lieblingsteil erhalten – Gutes tun 

 

Auch in diesem Jahr öffnet sich ab 1. Dezember wieder jeden Tag ein Türchen 
in unserem Online-Adventskalender. 

Ihr könnt den QR-Code scannen, kommt direkt in den Kalender und könnt 
täglich sehen, was sich hinter dem Türchen verbirgt. 

 

Wenn euch der Inhalt gefällt, schickt uns per E-Mail euer Gebot. Das 
Höchstgebot gewinnt den Inhalt des Türchens und darf sich bereits am 
nächsten Tag seinen Gewinn abholen. 

 

Der gesamte Erlös des Adventskalenders kommt den Kindern aus dem 
Kindergarten Marktschellenberg zugute. 

Wir freuen uns, wenn Ihr Spaß am Adventskalender habt und fleißig mitbietet. 

 

 

Wir wünschen euch eine schöne 
Adventszeit 

Euer Elternbeirat des Kindergarten Markschellenberg 

 

 

 

 

https://tuerchen.app/WkfqvDrAUxvwaXDE 



 

 

 

 

 

   

EINLADUNG zur ADVENTSFEIER 

Dienstag, 13. Dezember 2022 

 um 18:30 Uhr zur hl. Messe 

in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Marktschellenberg. 

Im Anschluss daran gemütliches Beisammensein  

 im Pfarrhof. 

 

Über zahlreiche Teilnahme 

 freut sich im Namen des Vorstandsteams: 

 

Barbara Heger (Teamsprecherin) 

 

 

Katholischer Deutscher Frauenbund 

Zweigverein Marktschellenberg 
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Fairer Handel - ein Gewinn für alle! 

 
"Früher wussten wir nie, ob wir unsere Kaffeeernte verkaufen oder nicht. Du 
arbeitest das ganze Jahr, hegst und pflegst die Kaffeesträucher und dann 
kommt, wenn du Glück hast, so ein Zwischenhändler. Der sagt: "Hey, für den 
halben Preis vom letzten Jahr nehme ich deine Kaffeebohnen mit, sonst 
können sie hier in den Bergen vergammeln". Jetzt haben wir Kleinbauern 
uns zu einer Kooperative zusammen geschlossen und hatten Glück. Wir 
können unseren Kaffee an den Fairen Handel verkaufen. Was das heißt? 
Das ist ganz einfach! Ich bekomme für meine Kaffeebohnen zur Zeit doppelt 
so viel wie andere Kaffeebauern und noch wichtiger - ich weiß, dass 
ich im nächsten Jahr meine Ernte wieder zu einem guten Preis verkaufen 
kann. 
So kann ich endlich ohne große Sorgen in die Zukunft schauen und planen. Obwohl ich doppelt so viel 
wie vorher verdiene, bleibt unserer Kooperation noch genug Geld, um im Dorf eine kleine Krankenstation 
aufzubauen und einen Gemeinschaftsladen mit günstigen Lebensmitteln zu eröffnen. Es werden Kurse 
angeboten, wie wir ökologische Landwirtschaft betreiben können und wir konnten sogar gemeinsam 
einen Lastwagen kaufen, so dass wir niemanden mehr bezahlen müssen, der die Kaffeesäcke zum Hafen 
fährt. So sparen wir wiederum Geld. Unser Leben ist viel besser geworden durch den fairen Handel." 
Was könnt Ihr tun: Der "Eine Welt Laden" in Berchtesgaden hat viele versch. Kaffeesorten gemahlen, 
oder Bohne zum Verkauf bereit. Das Verkaufsteam freut sich auf Euren Besuch: Am Fischerbichl 1, 
Eingang Kurgarten. An den Advents-Sonntagen ist der Laden ebenfalls geöffnet. Außer Kaffee, Tee, 
Honig ist auch vielfältiges Handwerk vorhanden. 
Das Team wünscht eine gute Advents- und Weihnachtszeit, sowie einen erfolgreichen Start für 2023! 

 
Annegret Gaffal (Eine Welt Laden Berchtesgaden) Tel. 08652/1275 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Für noch mehr Gesundheit 
Die Kliniken Südostbayern - ein starkes Fundament für die Zukunft 

 
Das Gesundheitswesen verändert sich. Patienten werden immer älter, der technologische 
Fortschritt immer schneller. Krankenhäuser müssen mehr denn je den Spagat zwischen 
medizinischer Topversorgung und Wirtschaftlichkeit meistern. Aber jeder Umbruch bietet auch 
Chancen. Die Kliniken Südostbayern AG (KSOB) stellt sich der Herausforderung. Sie macht 
ihre Standorte zukunftssicher und rückt die Patienten in den Mittelpunkt. 

 
Gesundheit ist ein hohes Gut. Das weiß jeder, der ernsthaft erkrankt. Ob gebrochenes Sprunggelenk, 
Schlaganfall oder Krebsdiagnose: Je näher man daheim versorgt werden kann, desto angenehmer - 
und somit förderlicher für eine rasche Genesung. Aber nicht jedes einzelne Krankenhaus kann künftig 
Personal und Ausstattung für alle erdenklichen und komplizierten Fälle vorhalten, für Kniegelenk-
Operationen oder Transplantationen. Gefragt sind Spezialisierung und Zentralisierung. Beides hat klare 
Vorteile: hohe Handlungsqualität, sehr gute Behandlungsergebnisse, effizientes Personalmanagement. 
„Spezialisierungen und Spezialwissen zu bündeln und Doppelstrukturen abzubauen, macht unsere 
Kliniken Südostbayern leistungsfähig und zukunftssicher“, erklärt der Vorstandsvorsitzende der Kliniken 
Südostbayern, Dr. Uwe Gretscher die Grundpfeiler des neuen „Standortkonzeptes KSOB 2.0“. 
 
Starker Klinikverbund 

Vor fast dreizehn Jahren haben die sechs Klinikstandorte Traunstein, Trostberg und Ruhpolding sowie 
Bad Reichenhall, Freilassing und Berchtesgaden zur Kliniken Südostbayern AG (KSOB) fusioniert. Ein 
wichtiger und wie sich heute herausstellt auch richtiger und zukunftsweisender Schritt. Denn 
gemeinsam ist man stärker und im Verbund vieles leichter. 
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Eine große Bewährungsprobe haben die KSOB bereits mit Bravour bestanden. Trotz mehr als zwei 
Jahren Pandemie stehen sie stark und krisenfest da. Alle Häuser der Kliniken Südostbayern bieten den 
Bürgern schon jetzt ein breites und gleichzeitig hoch spezialisiertes Spektrum moderner medizinischer 
Behandlungen. Beispiele sind die chirurgisch-orthopädische Versorgung in der Fachklinik 
Berchtesgaden - in wunderbarem Ambiente und nicht nur für Patienten aus Nah und Fern. Die 
Kreisklinik Bad Reichenhall steht unter anderem für ein umfassendes chirurgisches Spektrum und ein 
gynäkologisches Behandlungsangebot und Freilassing für umfängliche Geriatrie. Diese 
Spezialisierungen gilt es weiter zu forcieren, auch wenn dadurch gängige Strukturen aufgebrochen 
werden müssen. Gerade weil die KSOB gesundheitliche und wohnortnahe Versorgung ernst nehmen, 
sind die Kliniken bereit, sie ganz neu und anders zu denken. 
 
Optimale Versorgung für die Bevölkerung 
Das neue „Standortkonzept KSOB 2.0“ fußt auf noch mehr moderner Medizin für die Region, − was 
wiederum bedingt, dass nicht an jedem Standort jede Behandlung angeboten werden kann. Ein Beispiel 
ist die Notfallversorgung im Berchtesgadener Land. Sie wird sich künftig auf die neue Zentralklinik 
Berchtesgadener Land in Bad Reichenhall konzentrieren. Erforderliche Erweiterungs- und 
Ertüchtigungsmaßnahmen sind am bestehenden Klinikenstandort in Bad Reichenhall bereits in der 
Umsetzung.  „Denn im Notfall sind Kompetenz und Ausstattung wichtiger als Nähe. Es nützt nichts, sehr 
schnell im nächsten Krankenhaus zu sein, wenn man dort nicht adäquat behandelt werden kann, wenn 
es für den Herzinfarktpatienten keine Kardiologie oder keine Diagnostik und Therapie für Schlaganfälle 
gibt“, macht Dr. Uwe Gretscher klar. „Schon jetzt werden über 80 Prozent des Notfallaufkommens in 
den Kliniken Traunstein, Bad Reichenhall und Trostberg abgewickelt, mit steigender Tendenz. Hier gibt 
es die optimale stationäre Weiterversorgung für den Patienten. Und wir können unsere Fachkräfte so 
bündeln, dass die Versorgung für die Patienten rund um die Uhr steht.“ Auch der Gesetzgeber verlangt 
große, professionelle Versorgungseinheiten statt kleine wie in Berchtesgaden oder Freilassing. 
 
Das wird nicht passieren  
Was die Menschen in der Region durch das neue Standortkonzept nicht befürchten müssen, so Dr. 
Gretscher, sind Schließung von Standorten, Reduktion des medizinischen Leistungsangebotes in den 
Landkreisen oder Abbau von Personal. „Uns geht es um moderne und zukunftsfähige Standorte, um 
mehr Gesundheit und Versorgungskompetenz für die Bürger und Bürgerinnen und um wohnortnahe, 
ambulante Versorgung, die wir gemeinsam mit den niedergelassenen Ärzten ausweiten wollen“, so der 
KSOB-Vorstandsvorsitzende. 
Während im Landkreis Traunstein die geplanten Maßnahmen zum neuen Standortkonzept bereits 
weitestgehend umgesetzt sind, sind sie im Berchtesgadener Land noch in Vorbereitung. Die 
Verlagerung der Akutversorgung nach Bad Reichenhall soll bis Mitte 2023 abgeschlossen sein, die 
neue Zentralklinik Berchtesgadener Land 2028 in Betrieb gehen. Die Kapazität der Notaufnahme Bad 
Reichenhall wird aktuell auf den steigenden Bedarf angepasst, und die Behandlungsplätze schrittweise 
von 8 auf 14 Plätze gesteigert. Außerdem werden die Versorgungskapazität erhöht sowie die 
Arbeitsabläufe optimiert. 
 
Die Bevölkerung in beiden Landkreisen kann sich laufend und aktuell über den Projektstand 
informieren, dafür wurde extra eine Website eingerichtet (https://www.kliniken-
suedostbayern.de/ksob2.0). Fragen können per E-Mail gestellt werden (fragen@kliniken-sob.de). 
 
 
Die Schwerpunktausrichtungen der einzelnen KSOB-Standorte 
Die Akut- und Notfallversorgung im Berchtesgadener Land findet bis zum Neubau weiterhin in der 
bestehenden Kreisklinik Bad Reichenhall statt, die aktuell an den notwendigen Patientenbedarf 
angepasst wird - und zukünftig dann über die neue Zentralklinik Berchtesgadener Land in Bad 
Reichenhall. Hier werden neben den bestehenden umfangreichen konservativen und operativen 
Fachgebieten, die umfassende Notfall- und Intensivmedizinische Versorgung und besonders auch die 
geburtshilfliche und gynäkologische Versorgung angesiedelt sein, das Lungenzentrum des Verbundes, 
die invasive Kardiologie, die Schlaganfallstation, die Palliativstation, und die Schlafmedizin ebenso das 
Beckenbodenzentrum des Verbunds. 
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In der Fachklinik Berchtesgaden wird der Schwerpunkt auf Orthopädie mit Orthopädischer 
Rehabilitation, Altersmedizin mit Geriatrischer Rehabilitation und ästhetischer Chirurgie liegen. Dies 
ergänzt das bestehende orthopädisch – chirurgische Angebot der Praxis vor Ort und soll ergänzt 
werden durch weitere Versorgungsangebote zusammen mit den niedergelassenen Ärzten nach dem 
Bedarf der Bevölkerung und Touristen. 
 
In Freilassing wird der Fokus auf spezialisierte, altersmedizinische Angebote gerichtet. Daneben steht 
eine bewährte und umfassende Struktur an ambulanter Versorgung zur Verfügung, neben 
niedergelassenen Facharztpraxen für Innere Medizin, Chirurgie mit berufsgenossenschaftlich-ärztlicher 
Versorgung (BG-Arzt), Radiologie und Gynäkologie. Weitere Angebote zusammen mit 
niedergelassenen Kollegen sind wesentlicher Bestandteil des Gesundheitscampus. 
Im benachbarten Landkreis Traunstein wird das Klinikum Traunstein weiter rund um die Uhr als 
moderner und hochtechnisierter Schwerpunktversorger für beide Landkreise wirken. Hier befinden sich 
zahlreiche Zentren wie etwa das Traumazentrum mit Hubschrauberstandort, das Kinderzentrum, das 
onkologisches Zentrum mit Darmzentrum, das Brustzentrum oder das gynäkologische Krebszentrum. 
Das Alleinstellungsmerkmal der Kreisklinik Trostberg wird neben der Akut- und Notfallversorgung 
künftig in den Bereichen Altersmedizin, Innere Medizin mit Infektiologie und orthopädischer Chirurgie 
liegen. Außerdem gibt es ein Schilddrüsen- und ein Hernienzentrum. Die Fachklinik Ruhpolding ist 
bereits zum überregionalen Schmerzzentrum entwickelt. 
 
 

Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Mittwoch, 7. Dezember 2022 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 28. Dezember 2022 
Restmüll: Mittwoch, 14. Dezember/Donnerstag, 29. Dezember 2022 
Biomülltonne: Freitag, 16. Dezember/Samstag, 31. Dezember 2022 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Staatliche Fachoberschule (FOS) und Berufsoberschule (BOS) 

Traunstein 
 

  

 

 

 

 

 

Tag der offenen Tür, Informationsveranstaltungen und Schuleinschreibung  

 

Auch mit dem mittleren Schulabschluss lässt sich der Traum vom 

Hochschulstudium realisieren. Sowohl an der Fachoberschule als auch an der 

Berufsoberschule können Sie drei Abiturarten absolvieren. Die allgemeine 

Fachhochschulreife (12. Klasse) berechtigt Sie zu einem Studium an allen 

Fachhochschulen für angewandte Wissenschaften (HAW bzw. FH). Der 

Abschluss der fachgebundenen Hochschulreife (13. Klasse) eignet sich für 

einschlägige Studiengänge an Universitäten und mit der allgemeinen 

Hochschulreife (Abitur, 13. Klasse) können Sie alle Studiengänge an 

Universitäten belegen. 

An der FOS und BOS Traunstein können, je nach Fähigkeit und Neigung, 

Schwerpunkte im gesundheitlichen, sozialen, technischen und wirtschaftlichen 

Bereich gewählt und an der FOS praktische Erfahrungen gesammelt werden. 

 

Tag der offenen Tür: 

Dienstag, den 24. Januar 2023, von 16:30 Uhr bis 19 Uhr, im Hause 

 

Informationsabend für FOS und BOS: 

Dienstag, den 24. Januar 2023, von 19 Uhr bis ca. 20:30 Uhr, im Hause 

 

Einschreibezeitraum für das Schuljahr 2023/24: 

27. Februar bis 10. März 2023 

 

Dieser Einschreibezeitraum gilt auch für den BOS Vorkurs. Der BOS Vorkurs ist 

eine einjährige ideale Vorbereitung auf die 12. Klasse BOS, die berufsbegleitend 

absolviert werden kann.  

Details zu den Veranstaltungen und zur Einschreibung entnehmen Sie bitte 

unserer Homepage. Wir informieren Sie auch gerne persönlich. 

Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule Traunstein - Wasserburger Str. 

48 - 83278 Traunstein - Tel.: 0861 209 279 0 - www.fosbos-ts.de 

 



 

 

 

 

 

 

 

Energieagentur Südostbayern GmbH 

Maximilianstraße 33 

83278 Traunstein 

Geschäftsführerin: Bettina Mühlbauer 

 

T: 0861 58-70 39 

F: 0861 58-9 70 38 

E: info@energieagentur-suedost.bayern 

H: www.energieagentur-suedost.bayern 

 

Amtsgericht Traunstein 

HRB 25511 

USt-IdNr.: DE308780360 

Steuernr.: 163 125 510 59 

 

Kreissparkasse Traunstein-Trostberg 

BLZ 710 520 50 

IBAN DE39 7105 2050 0040 4968 95 

BIC BYLADEM1TST 
 

Presseinformation 
 

Schimmel ade: Richtig dämmen und lüften 
 

Schimmel in der Wohnung wird oft mit der Dämmung eines Hauses in 
Verbindung gebracht. Allerdings verringert eine gute Wärmedämmung sogar 
das Schimmelrisiko. Gibt es Probleme, liegt das meist nicht an der Dämmung 
selbst, sondern daran, dass nicht richtig gelüftet wird. Die Energieberatung 
der Energieagentur Südostbayern und der Verbraucherzentrale Bayern gibt 
wichtige Tipps. 
 
Hohe Heizkosten lassen sich am besten mit einer wirkungsvollen Dämmung der 
Außenwände eines Hauses vermeiden. Um Wärmebrücken zu verhindern, sollten 
alle Gebäudeelemente des Hauses einbezogen werden. Damit nicht ungewollt 
Wärme austritt, ist eine fachgerechte Montage notwendig, die auch die Art sowie 
die Stärke des Dämmstoffs berücksichtigt. 
Die Angst vor Schimmel in gut gedämmten Häusern ist jedoch unbegründet. 
Schimmel entsteht vor allem, wenn feuchtwarme Luft auf kalte Bauteile trifft. Sind 
die Außenwände eines Hauses gedämmt, erhöht sich auch die 
Oberflächentemperatur der Innenwände und der Schimmel hat schlechte Chancen. 
 
Risikofaktor neue Fenster 
Ein Risikofaktor für Schimmel ist jedoch hohe Luftfeuchtigkeit. Werden bei 
einer Sanierung undichte Fenster ausgetauscht, lüften Haus oder Wohnung 
durch die neuen Fenster nicht mehr „von selbst“. Damit bleibt mehr feuchte 
Luft in den Innenräumen. Nach einem Fenstertausch sollte daher häufiger 
gelüftet werden. Die Raumluftfeuchtigkeit lässt sich ganz einfach mit einem 
Hygrometer kontrollieren. Feuchtigkeit vom Kochen oder Duschen können 
gedämmte Wände übrigens genauso gut puffern wie ungedämmte: Die 
Wandoberfläche nimmt Feuchtigkeit auf und gibt sie beim Lüften wieder ab. 
Regelmäßiges Lüften ist also mit und ohne Wärmedämmung unerlässlich. 
 
Bei allen Fragen zu den Themen dämmen und lüften, Energieeffizienz und Energiesparen hilft die 
Energieberatung der Energieagentur Südostbayern GmbH und der Verbraucherzentrale Bayern weiter. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
Die Beratung ist für die Bürgerinnen und Bürger der Landkreise Berchtesgadener Land und Traunstein 
kostenfrei. Info und Anmeldung (erforderlich) unter Telefon 0861 58-70 39 oder per Email unter 
info@energieagentur-suedost.bayern. Weitere Informationen unter www.energieagentur-suedost.bayern 
oder www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 
 
Bild: Energieagentur Südostbayern GmbH 
 
Die Termine für die Energieberatung - Anmeldung erforderlich: 
Im Landkreis Berchtesgadener Land: 
Bad Reichenhall  Landratsamt - jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14.15 bis 18 Uhr 
Freilassing  Rathaus - jeden 2. Mittwoch im Monat von 14.15 bis 18 Uhr 
Berchtesgaden Rathaus - jeden 3. Mittwoch im Monat von 13.15 bis 17 Uhr 
Laufen  Rathaus - jeden 4. Donnerstag im Monat von 14.15 bis 18 Uhr 
 
Im Landkreis Traunstein: 
Traunstein  Energieagentur Südostbayern - jeden Montag von 13.30 bis 18 Uhr 
Grassau  Biomassehof Achental - jeden 3. Dienstag im Monat von 10 bis 16 Uhr 
Trostberg  Rathaus - jeden 3. Donnerstag im Monat von 14.30 bis 17.30 Uhr 
Obing  Rathaus - jeden 4. Dienstag im Monat von 14.15 bis 18 Uhr 
 
Regelmäßig werden zusätzliche telefonische Beratungstermine angeboten. 

 

 
Ihr Ansprechpartner: 
Bettina Mühlbauer 
 

Telefon 0861 58-70 38 
Fax 0861 58-9-70 38 
 

bettina.muehlbauer@ 
energieagentur-suedost.bayern 
 
Verbraucherzentrale Bayern, 
Stephanie Spaett,  
Mozartstraße 9, 80336 München 
Tel. 089 552 794 177, 
 E-Mail: energie@vzbayern.de 
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Cafe & Konditorei  
Margit Hillebrand 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrten und Reisen, Schüler- und 
Klassenfahrten, Städte- und Rundreisen, sowie Betriebsausflüge 
und Vereinsfahrten jeglicher Art mit modernen Reiseomnibussen 

und 50 Jahren Reiseerfahrung. 

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 66259 

www.faerbingerbus.de 

mail: reisen@faerbingerbus.de 
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Eine Welt Laden  
Berchtesgaden 
Fischerbichl 1 
Eingang Kurgarten 
Tel. 08652/1275 
www.einewelt-bgd.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

BAUTENSCHUTZ Wlodzimierz Owczarek 

Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  

Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 

Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-

bekämpfungEstrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 

Nasszellen, Injektionstechnik 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

Familie Ziegler 
St. Leonhard Str. 1 

5083 St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043 6246 72334 
info@gasthofschorn.at 

www.gasthofschorn.at 

ideal für Familien und Firmenfeiern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Steinmetzmeister 

Christian Wolf 

Im Stangenwald 16 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Malerbetrieb 

Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz 

 

 

Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 

 

Marktplatz5   08650/225 

83487 Marktschellenberg 
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Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

 

 

 

 

Ski-Club  

Schellenberg e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

NOWAK 
IMMOBILIEN AG 

 08652 / 64000 
Internet: www.nowak-ag.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katholischer 

Frauenbund 

Zweigverein 

Marktschellenberg 
 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 

gemeinschaft 

SG Scheffau  

Schellenberg 

e.V. 

Nikolaus Rußegger 

Garten- und Landschaftspflege 

Kugelmühlweg 14    83487 Marktschellenberg 

Trachtenverein 

D‘Schellenberger 

Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 
garten-landschaft@arcor.de 

Maximilianstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 

Telefon: 0049 (0) 8652 / 97658-0 

Telefax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
info@wanie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 






